
ANTRAG AUF ANERKENNUNG UND 
UNTERSTÜTZUNG EINES ERPROBUNGSRAUMES

Die Förderung von Erprobungsräumen erfolgt auf Grundlage des Beschlusses 30 der  
Landessynode 2019. Über den Antrag entscheidet das Vergabegremium. Die Zeiträume der 
Antragstellung werden jeweils veröffentlicht. Ein Anspruch auf Förderung besteht nicht.

einer Beschreibung der Initiative mit ausführlichen Angaben darüber, wie die  
einzelnen Kennzeichen erfüllt werden (Beschluss 30 der Landessynode 2019,  
Punkt I. 3/Förderrichtlinie),

einem Kosten- und Finanzierungsplan mit Angaben über andere Finanzierungs-
quellen (Beschluss 30 der Landessynode 2019, Punkt I. 2/Förderrichtlinie) für den 
gesamten beantragten Förderzeitraum und nach Jahren aufgeschlüsselt,

einem Votum des Presbyteriums, des Kreissynodalvorstandes bzw. der jeweiligen 
leitenden Gremien, in deren Verantwortungsbereich sich die Initiative gegründet 
hat. Das Votum soll auch Aufschluss darüber geben, ob und wie die Initiative  
finanziell unterstützt wird (siehe Finanzierungsplan).

1.

2.

3.

Der Antrag besteht aus dem vollständig ausgefüllten Antragsformular und 
folgenden Unterlagen:

Vor der Antragstellung soll eine Beratung durch den Fachbereich Erprobungsräume im 
Zentrum Gemeinde und Kirchenentwicklung (rebecca.john-klug@ekir.de) erfolgen.

Der Antrag mit den oben genannten Anlagen ist innerhalb eines veröffentlichten Beantra-
gungszeitraumes vollständig per E-Mail zu richten an: 

Das Landeskirchenamt – Dezernat 1.3 Gemeinde
Karin Pflug, erprobungsraeume@ekir.de 

Aktuelle Informationen zu den Beantragungszeiträumen finden sich unter 
www.erprobungsraeume.de

Platz für neue Ideen. Mitten in der Kirche.
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Bezeichnung der Initiative:

Antragsteller:

Folgende Unter stützung wird beantragt: fachliche Beratung/Begleitung
juristische Beratung/Begleitung
finanzielle Förderung 
Beratung im Bereich Fundraising

Zielgruppen/ 
spezifischer 
Kontext:
(maximal ca. 595 Zeichen)

Ziele der Initiative:
(maximal ca. 1299 Zeichen)

Mehrfachnennung möglich

Name

ggfs. Kirchenkreis, Kirchengemeinde oder Einrichtung

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon E-Mail

Antragsnummer:

wird vom Landeskirchenamt vergeben
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Bisherige Förderung durch Landeskirche?
(Detaillierte Erläuterungen im Kosten- und  
Finanzierungsplan aufführen) 

ja nein

Antrag auf Anerkennung und  
Unterstützung eines Erprobungsraumes



Nähere Ausführungen im Kosten-  
und Finanzierungsplan

Bei finanzieller Förderung

Risiken:
(maximal ca. 338 Zeichen)

Methodik/Vorhaben:
(maximal ca. 1215 Zeichen)

Erfüllung der  
Kennzeichen:
(hier nur als Kurz-
aussage, ausführlich in 
der Beschreibung der 
Initiative als Anlage)
(maximal ca. 1215 Zeichen)

Nachhaltigkeit:
(maximal ca. 338 Zeichen)

Beantragte Summe:

Bankverbindung:
Kontoinhaber

IBAN

Ort, Datum gez. Antragstellerin/Ansteller

BIC

Antragsnummer:

Bezeichnung der Initiative:

wird vom Landeskirchenamt vergeben

Antrag auf Anerkennung und  
Unterstützung eines Erprobungsraumes Seite 3/3


	Initiative: 
	fachlich: Off
	juristisch: Off
	finanziell: Off
	fundraisingl 1: Off
	Zielgruppen: 
	Ziele: 
	Name: 
	Kirchenkreis: 
	Strasse: 
	Ort: 
	Telefon: 
	E_Mail_1: 
	Antragsnummerr_1: 
	Optionsfeld 1: Off
	Risiken: 
	Methodik: 
	Kennzeichen: 
	Nachhaltigkeit: 
	Summe: 
	Bankverbindung: 
	IBAN: 
	BIC: 
	Antragsnummer_2: 
	Bez_Initiative_2: 


